
 
 

 
Treffpunkt Mediennachwuchs 2008 erfolgreich beendet 
 
Leipzig, 07.Mai 2008 - Eine gut besuchte öffentliche Arena zum Thema „Internet total – Wie prägt das 
Netz das Jugend“ bildete am Mittwoch den Abschluss des diesjährigen Treffpunkts 
Mediennachwuchs. Im Rahmen von 16 Podien und Workshops diskutierten Jugendschützer, 
Medienpädagogen. Medienmacher und Vertreter von Wirtschaft und Politik zu unterschiedlichen 
Aspekten des Themenkomplexes   Kinder/Jugendliche und Medien. Besondere Highlights waren beim 
diesjährigen Treffpunkt Mediennachwuchs die sehr gut besuchten Diskussionen „Exhibitionismus im 
Netz – Jeder darf es wissen“ und „Der Handy-Journalist – Alles ist filmbar“. 
  
Gestandene Medienprofis gaben ihr Wissen an den zahlreich anwesenden journalistischen 
Nachwuchs weiter. Drei Tage lang konnten sich die jungen Medienmacher über neue und alte 
Berufsbilder in den Medien informieren und ihr journalistisches Handwerkszeug verbessern.  
 
„Die große Zuspruch und das positive Feedback von Referenten, Partnern und Teilnehmern beweist 
die steigende Bedeutung einer intensiven Auseinadersetzung insbesondere mit den medialen 
Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen“, resümiert Projektleiter Jan Torke. „Das breite Spektrum 
der inhaltlichen Angebote unter Einbindung auch junger Medienmacher und die Zusammenführung 
von Mediengenerationen zeichnen den Treffpunkt Mediennachwuchs aus und sind ein wesentlicher 
Grund für den Erfolg der Veranstaltung.“ 
 
Dreizehn Aussteller präsentierten sich im Treffpunkt Mediennachwuchs Forum. Hier gab es 
Gelegenheit für vertiefende Gespräche der jungen Medienmacher mit den Experten aus den 
verschiedenen Branchen – auch mit den Teilnehmern des Medientreffpunkts Mitteldeutschland. 
 

 


